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Wolfgang Kubicki: Bauen wird einfacher – aber 
teurer 

Zur aktuellen Pressemitteilung des Innenministeriums erklärt 
der Vorsitzende und innenpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, 
Wolfgang Kubicki: 

„Grundsätzlich ist das Ansinnen des Innenministers, das Bauen in 
Schleswig-Holstein zu erleichtern und zu flexibilisieren, zu begrüßen. 
Dass damit in den kommenden Jahren mehr Wohnraum geschaffen 
wird, ist allerdings stark zu bezweifeln. Denn vielleicht wird das Bau-
en einfacher, durch die Erhöhung der Grunderwerbsteuer auf einen 
bundesweit einmaligen Spitzenwert wird es aber in jedem Falle teu-
rer. So werden in Schleswig-Holstein durchaus positive Handlungs-
ansätze durch kurzsichtiges Agieren an anderer Stelle zunichte ge-
macht. 

Interessant ist ferner, dass sich Innenminister Breitner jetzt für eine 
flexiblere Auslegung der Abstandsflächen stark macht. Damit befin-
det er sich jedoch teilweise im Gegensatz zu seiner Kabinettskolle-
gin, Kulturministerin Spoorendonk, die zumindest bei Denkmalen die 
Abstandsregelungen jetzt verschärfen will. Wer sich also mit der Ab-
sicht trägt, in Schleswig-Holstein ein Haus zu bauen, sollte tunlichst 
darauf achten, dass dieses Haus in Zukunft nicht in Gefahr gerät, als 
denkmalwürdig eingestuft zu werden. Im Hinblick auf die Rathäuser 
von Elmshorn oder Ahrensburg kann man sich da nie so sicher sein.“ 
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